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Fronleichnam 
Wir tragen Christus durch die Straßen unserer Gemeinden.  

Wir vertrauen unser tägliches Leben seiner Güte an.  
Mögen unsere Straßen Jesu Wege sein!  

Mögen unsere Häuser, für ihn und mit ihm sein!  
Möge unser tägliches Leben durchdrungen sein  

von seiner Gegenwart. 

Papst Benedikt XVI 
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Brief  des Pfarrers 

LIEBE LESERIN, LIEBER 

LESER 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gehe ich mit meinen Ressour-
cen, also mit meiner mir ge-
schenkten Zeit, pfleglich um? 
Wem gilt die Zeit zum Pflegen, 
wem die gepflegte Zeit? Zeit 
ist und bleibt ein kostbares 
Gut, warum also sie nicht pfle-
gen, zum Pflegen verwenden 
und so eine gepflegte Zeit er-
fahren? 

Leider spricht vieles dagegen. 
Sorgen und Mühen des Alltags 
führen zu Stress, zum Blind-
sein für das viele Gute, das es 
im Leben zweifelsohne gibt. 
Niemand ist davor gefeit. Und 
es könnten ungezählte Gedan-
ken folgen über die richtige 
Einstellung, das richtige 
„Mindset“, das einem vor 
Stress und dem innerlichen 
Ausbrennen bewahren kann. 
Die Bücher und Seminare, die 
davon handeln, sprechen für 
sich.  

Auch sollen hier keine Gedan-

ken zum gleichwohl sehr rele-
vanten Thema der Pflege kran-
ker und alter Menschen ange-
führt sein. Dafür gibt es dan-
kenswerterweise weitaus kom-
petentere Menschen, die dar-
über aus ihrer gelebten Praxis 
berichten können. 

Als Mensch, im besonderen 
aber auch als Priester, stelle ich 
mir die Frage, wie ich Zeit zum 
Pflegen habe, und wie diese 
Zeit dann gepflegt wird. Und 
dies mündet sehr schnell in die  
Formulierung: Was ist mir 
wichtig? Die Bibel gibt mir ei-
nen guten Leitfaden mit. Im 
Matthäusevangelium ist die 
Aussage Jesu überliefert, auf 
die Frage, welches Gebot das 
wichtigste ist: „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben mit 
ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit all deinen Ge-
danken. Das ist das wichtigste 
und erste Gebot. Ebenso wich-
tig ist das zweite: Du sollst dei-
nen Nächsten lieben wie dich 
selbst“ (Mt 22,37-39). 

Diese tief im jüdischen Glau-
ben verwurzelte Aussage Jesu 
gibt einen guten Dreiklang für 
eine Zeit zum Pflegen und so-
mit für eine gepflegte Zeit vor. 

Zeit zur Pflege der Beziehung 
zu Gott, zu meinen Mitmen-
schen und zu mir selber. An-
ders formuliert: wie wichtig ist 
mir meine Beziehung zu Gott. 
Wie pflege ich meinen Glau-
ben, was gibt mir letztlich Halt 
und Sicherheit im Leben? Ist 

die gepflegte Zeit mit Gott, 
also Gottesdienst und Gebet, 
Teil meines Alltags? 

Wie pflege ich die Zeit mit de-
nen, die mich tagtäglich in Fa-
milie, Beruf, Vereinen und 
ganz einfach in meinem Alltag 
umgeben, also mit den Mit-
menschen? Wie lebe und pfle-
ge ich Beziehungen und die 
unterschiedlichen Arten der 
Wertschätzung, die es im Le-
ben nun einmal gibt. Wie gehe 
ich mit den unterschiedlichen 
Charakteren, Launen und Be-
dürfnissen um? 

Und schließlich - dem Drei-
schritt Jesu folgend: wie pflege 
ich die Zeit mit mir selbst? Das 
Aushalten und Annehmen der 
eigenen Persönlichkeit erfor-
dert eine tägliche Pflege. Kei-
nesfalls im Sinne eines Narziss-
ten, also eines Menschen, der 
sich selbst als das Maß aller 
Dinge betrachtet. Sondern ein 
mit sich im Reinen Sein. 

 

Gottes Segen ist Pflege für die 
Seele – er möge uns begleiten. 

 

Ihr/Euer Pfarrer 



So erreichen Sie uns: 

Pfarrer Clemens Grill 
Mobil: 0676 /8742 6626 

Mail: clemens.grill@graz-seckau.at 

Vikar Henryk Blida 
Mobil: 0676 / 87 42 60 55 

Mail: henryk.blida@graz-seckau.at 

 

Telefon: 03868 / 8223  

Adresse: Oberort 14, 8612 Tragöß 

Sprechstunden: 

St. Katharein             Tragöß 

Mi 16:00-17:30             Di 16:00-17: 30 

Fr  09.00-11:30           Do 09.00-11:00 
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Brief  des Bischofs 

Du begehst in diesen Tagen den 

40. Jahrestag Deiner Priesterwei-

he, die Du am 26. März 1986 in 

Deiner polnischen Heimat emp-

fangen hast. Dazu gratuliere ich 

Dir ganz herzlich und danke Dir 

für Deine treuen Dienste in un-

serer Diözese. Als Mitglied des 

Franziskanerordens bist Du bald 

darauf in die Steiermark gekom-

men und hast in den Niederlas-

sungen in Graz-Mariatrost, Bad 

Gleichenberg und Maria Lanko-

witz gelebt und gewirkt.  

Du hast bei uns Beheimatung 

gefunden und Dich mit großer 

Offenheit und Sensibilität auf 

die Kultur, die Mentalität und 

das kirchliche Leben unsers Lan-

des eingelassen und bist nun seit 

mehr als 20 Jahren in das Pres-

byterium der Diözese Graz-

Seckau inkardiniert. Du hast die 

Leitung der Pfarren St. Lorenzen 

und St. Marein im Mürztal über-

nommen, bist 2011 in die Pfar-

ren Tragöß und St. Katharein an 

der Laming gewechselt, die seit 

2020 in den Seelsorgeraum 

Bruck an der Mur eingebettet 

sind, in dem Du nun als Vikar 

bestellt bist.  

Du wirst für Deine seelsorgliche 

Arbeit, die Du mit großer Hin-

gabe wahrnimmst, von vielen 

geschätzt und verstehst es, die 

Menschen anzusprechen und sie 

mit der Freude des Evangeliums 

und der Liebe Gottes in Berüh-

rung zu bringen. Dafür sage ich 

Dir ein herzliches Vergelt's Gott! 

Nach dem Heiligen Jahr 2025, 

das uns bestärkt hat, uns als Pil-

ger und Pilgerinnen der Hoff-

nung zu begreifen, gilt es nun, 

diesen Weg weiterzugehen. In 

seiner Menschwerdung teilt Gott 

sich uns selbst mit als einer, der 

„communio" stiftet zwischen 

Himmel und Erde. Lernen wir 

von ihm, echte Kommunikation 

zu fördern als Gegengewicht zu 

Polarisierungen, die die Gräben 

zwischen Menschen vertiefen. 

Unsere Welt ist auf Menschen 

angewiesen, die das Miteinander 

und das Füreinander leben. Der 

synodale Prozess, den Papst 

Franziskus unserer Kirche ver-

ordnet hat, zeigt dies deutlich: es 

geht in der Kommunikation im-

mer um mich und die anderen 

als Personen, als gottebenbildli-

che Wesen. Schauen wir auf 

Gott, der Mensch geworden ist, 

um dem anderen zu begegnen, 

zuzuhören und wirklich für den 

Menschen da zu sein. 

Ich wünsche Dir in Deinem 

Dienst weiterhin viel Freude und 

Zuversicht sowie Gesundheit, 

Frieden und Segen. 

 

Mit herzlichen Segensgrüßen  

Wilhelm Krautwaschl  
Diözesanbischof  

 
Graz, im März 2026 

LIEBER HERR VIKAR 
HENRYK BLIDA 
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Aus dem Pfarrleben im Lamingtal 

 

 
 

 

Unter dem Motto „Teilen 
spendet Zukunft“ lud der Sozi-
alkreis am 2. Fastensonntag  
(1.März) zum traditionellen 
Suppensonntag in den Pfarrsaal 
in St. Katharein und Pfarrhof 

in Tragöß ein. Viele verschiede-
ne Suppen standen zur Aus-
wahl und sorgten für eine gro-
ße kulinarische Vielfalt. Es hat 
uns gefreut, dass so viele unse-
rer Einladung gefolgt sind und 

sich Zeit genommen haben.  
Ein herzliches Dankeschön an 
ALLE, die zum Gelingen die-
ser Aktion beigetragen haben.  
Ein großes „Danke“ auch für 
die Spenden.  

Zum gemütlichen Nachmittag 
im Pfarrhof Tragöß wurden 
die Geburtstagskinder am 17. 
März herzlichst eingeladen. 
Wir durften wieder Jubilare mit 
Begleitung begrüßen.  
Er begann wieder mit einem 
Gottesdienst für die Geburts-
tagskinder im Pfarrsaal. Dieser 
wurde von Herrn Vikar Hen-

ryk Blida zu Ehren des hl. Jo-
sef gefeiert. Nach der hl. Mes-
se verbrachten wir bei Kuchen 
und Kaffee eine gemütliche 
Zeit.  
Auch in St. Katharein gab es 
am 26. März einen gemütlichen 
Nachmittag im Pfarrsaal. Zu 
Beginn wurde die hl. Messe für 
die Geburtstagskinder von 

Herrn Vikar gefeiert. Danach 
gab es Kaffee, Kuchen und 
andere Getränke. Es herrschte 
wie immer eine gute Stim-
mung. Danke allen Mehlspeis-
köchinnen für jede Unterstüt-
zung.   

Der Sozialkreis von Tragöß 
und St. Katharein.  

Suppensonntag 01.03.2026 

Geburtstagsnachmittage 
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Leider müssen wir immer wie-

der feststellen, dass die Müll-

trennung am Friedhofplatz in 

Tragöß und St. Katharein sehr 

zu wünschen übrig lässt. Bitte 

beachten Sie, dass Schwämme 

von Gestecken und Kränzen, 

Kunstblumen und anderes Zu-

behör in die Restmülltonne 

gehören und nicht zu den 

pflanzlichen Abfällen. Fehl-

würfe verteuern die Müllent-

sorgung und belasten damit 

alle Grabinhaber !  Ebenso  ist 

es nicht erlaubt Schutt und 

Grabsteine am Friedhofsplatz 

zu deponieren.   

Bitte, helfen sie mit, indem 

Sie den Müll genau trennen!  

Die Friedhofsverwaltung!        

Warum soll ich Kreuz-
weg gehen und beten? 
 
Kreuzwegandachten helfen uns 
dabei, den Leidensweg Jesu 
ganz bewusst zu betrachten 
und ihm dafür zu danken, dass 
er Leid und Tod auf sich ge-
nommen hat, um uns zu erlö-
sen. Sie sind ein fester Be 
standteil der Fastenzeit, in der 

wir Christen uns auf Ostern 
vorbereiten. Die Kreuzwegsta-
tionen führen uns vor Augen, 
dass Jesus sich wirklich mit uns 
Menschen auf die gleiche Stufe 
gestellt und Ungerechtigkeit, 
Angst und Schmerzen auf sich 
genommen hat.   
In Tragöß und St. Katharein 
sind wir einige Male betend 
den Kreuzweg gegangen.  Am 

20. März 2026 lud Pfarrer Cle-
mens Grill zum Seelsorge-
raumkreuzweg nach Bruck an 
der Mur ein. Er begann in der 
Minoritenkirche und führte 
durch die Mittergasse und 
Hauptplatz zur Stadtpfarrkir-
che. 
 Anschließend feierten wir ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst  
in der Stadtpfarrkirche.    

Kreuzweg Seelsorgeraum 20.03.2026 

Mülltrennung am Friedhof   

Bittprozession in Pichl 

Das Lamingtaler Pfarrblatt erscheint 
vier Mal im Jahr. Das Redaktions-
team blickt auf das Pfarrgeschehen 
der vergangenen Monate in Wort 
und Bild zurück und ist sehr  be-
müht, Ihnen auch in diesem Jahr 
wieder alle wichtigen Ereignisse in 
unserer Pfarre und die Ankündigun-

gen der nächsten Messen und Veran-
staltungen mitzuteilen. Daher ist das 
Pfarrblatt für uns ein ganz wichtiger 
Bestandteil und wir freuen uns, dass 
wir Ihnen vier Ausgaben im Jahr 
zukommen lassen können. Dies ist 
jedoch mit Druckkosten verbunden 
und dafür brauchen wir Ihre Unter-

stützung. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn Sie uns bei der Finanzie-
rung der Druckkosten helfen. Es 
liegt ein Zahlschein bei.  

Wir sagen heute schon vielen 
Dank für Ihre Spende! 

Die Redaktion 

Unser Pfarrblatt braucht Ihre Hilfe! 
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Am Gründonnerstag versam-
melten wir uns in den Pfarrkir-
chen St. Katharein (17:00 Uhr) 
und Tragöß (18:30) zum Gottes-

dienst. Die Abendmesse am 
Gründonnerstag erinnert an das 
Letzte Abendmahl Jesu, bei dem 
er das Priestertum und die Eu-

charistie einsetzte. Als Zeichen 
der dienenden Liebe wusch Jesus 
vor dem Mahl seinen Jüngern die 
Füße.   

Die Karwoche 

Die Karwoche ist für uns Chris-
tinnen und Christen eine  
 

besonders strenge Fastenzeit. Sie 
wird auch als „Heilige Woche“  
 

bezeichnet, beginnt am Palm-
sonntag und endet in der Nacht 
zum Ostersonntag. 

Gründonnerstag und Karfreitag 

Am Leidenstag Jesu, Karfreitag, 
gedenken wir des Todes Jesu am 
Kreuz. An diesem Tag wird keine 

heilige Messe gefeiert. Auch die 
Orgel und die Glocken schwei-
gen. Das  Kreuz, auf dem Jesus 

sein Leben hingab, wird an die-
sem Tag zur Verehrung bereit 
gestellt.  

Der Palmsonntag begann mit 
der Segnung der Palmzweige (8:30 
Uhr) vor der Kirche in St. Ka-
tharein. Zur Palmweihe kamen 
auch die Kinder unseres Pfarrkin-
dergartens, die zur Segnung zwei 

Lieder sangen. Viele Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene feierten 
mit.  
In Tragöß fand die Palmweihe vor 
der Pfarrkirche (10:00 Uhr) statt. 
Danach wurden alle zur Feier der 

Leidensmesse in die Pfarrkirche 
eingeladen. Besonders erfreulich 
war die hohe Zahl der Mitfeiern-
den. Die  Erstkommunionkinder 
von Tragöß und St. Katharein 
stellten sich  am Palmsonntag vor.  

In der Pfarrkirche Tragöß gab es 
an diesem Tag (15:00 Uhr) den 
Kreuzweg. Am Abend um 17:00  
 

Uhr begann in der Pfarrkirche in 
St. Katharein die Feier der Kar-
freitagsliturgie. Die Mitfeiernden  
 

brachten bei der Kreuzverehrung 
Frühlingsblumen für den Oster-
schmuck der Kirche. 
                                      Danke!  

https://www.katholisch.at/eucharistie-46084
https://www.katholisch.at/eucharistie-46084
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 Karsamstag 

 

 

Am Karsamstag (7:00 Uhr) fand 
wieder die traditionelle Segnung 
des Feuers vor unseren Pfarrkir-

chen in Tragöß und St. Ka-
tharein statt. Das gesegnete Feu-
er wurde dann von den Kindern 

in die Häuser und Wohnungen 
der Pfarrbewohner getragen. 

Zu den Segnungen der Oster-
speisen kamen in Tragöß und St. 
Katharein sehr viele Christen.  
 
Die „Fleischweihe“ ist ja die be-
liebteste Osterfeier für viele. 
Auch das Zusammenkommen 
der Familien ist ihnen ein großes 
Anliegen. 
Gott sei Dank! 

Abends (20:00 Uhr) feierten wir die Oster-
nachtliturgie in der Pfarrkirche in Tragöß.  
 
Das Frühlingswetter zeigte sich an diesem 
Abend nicht besonders schön. Trotzdem ka-
men viele Christen in die Kirche, um eine be-
sinnliche, gnadenvolle, Osternachtfeier festlich 
zu begehen. 

Am Ostersonntag, am Fest der 

Auferstehung Jesu, gab es zuerst 

um 8:30 Uhr den Frühgottes-

dienst in St. Katharein. In diesem 

Rahmen wurden die Osterkerze 

und das Taufwasser gesegnet. In  

Tragöß feierten wir um 10:00 Uhr 

in der Nikolauskirche in Pichl den 

Festgottesdienst.  

Frau Herta Roßkogler wurde am 
15.02.2026 von Bischof Wilhelm 
Krautwaschl zur Leitung der Wort
-Gottes-Feier, sowie anderen 
Segensfeiern im Seelsorgeraum 
Bruck an der Mur beauftragt. Die 
Beauftragung erfolgte nach einer 
sorgfältigen Einschulung, die in 
der Pfarre Bruck an der  Mur 

durchgeführt wurde. Danach 
erfolgte  e ine Segensfe ier 
mit  Weihbischof Johannes 
Freitag in der Kapelle des 
Priesterseminares.  Wir danken ihr 
für die Bereitschaft diesen 
liturgischen  Dienst in unseren 
Pfarren zu übernehmen und 
wünschen dazu Gottes Segen !    

Liturgischer Dienst 
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40-jähriges Priesterjubiläum 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Mit dem Tag meiner Priesterweihe 
am 26. 03. 1986 durch Diözesan-
bischof Damian Zimon in der 
Franziskanerkirche in Katowice 
(Polen) erreichte ich mein erstes 
Ziel - Priester zu sein !   Für die-
sen Tag, damals und mein künfti-
ges Leben, gab mir der Heilige 
Geist ein Programm, verbunden 
mit vielen Überraschungen. Auf 
Wunsch des Provinzoberen der 
Franziskaner wurde ich kurz nach 
der Priesterweihe nach Österreich 
geschickt, um in den Klöstern der 
Wienerfranziskanerprovinz zu 

helfen. Ein priesterliches Leben 
ist kein normales, verglichen mit 
den weltlichen Aufgaben. Es ist 
ein   Leben mit Gott in der Kir-
che für die Menschen, überall 
dort, wo ich meinen Dienst zu 
verrichten habe.  Um diese an-
spruchsvolle Aufgabe zu erfüllen, 
brauchte ich immer wieder Gottes 
Hilfe.  Ja, ich musste sie in An-
spruch nehmen. Gleicht dem 
Apostel Paulus, wie Jesus ihm 
versprach: „Meine Gnade ge-
nügt dir, denn die Kraft wird in 
der Schwachheit vollendet“ (2 

Kor 12,9).  Alles was ich bin ist 
Gottes Gnade, Gottes Geschenk.  
Ein Beweis dafür ist mein Pries-
terjubiläum, das ich am 6. April in 
Bruck an der Mur und am 12. Ap-
ril in St. Katharein feiern durfte. 
„Ich freue mich sehr über das 
schöne Fest, das der Pfarrgemein-
derat von Tragöß und St. Ka-
tharein für mich gestaltet hat, und 
möchte allen Mitwirkenden und 
Teilnehmern recht herzlich dan-
ken !“ 
 
Vikar Henryk Blida    

Am Ostermontag wurden alle 
Pfarren des Seelsorgeraumes 
Bruck an der Mur von Herrn 
Pfarrer Clemens Grill zum ge-
meinsamen Emmausgottesdienst 
in die Stadtpfarrkirche Bruck ein-
geladen.  
Vikar Henryk Blida feierte in  die-

ser Messfeier mit allen Priestern 
sein Jubiläum zum 40. Jahrestag 
der Priesterweihe.  In der Festpre-
digt sprach Pfarrer Clemens Grill 
über das priesterliche Wirken des 
Vikars in der Steiermark, bedank-
te sich bei ihm für  die gute Zu-
sammenarbeit im Seelsorgeraum 

und wünschte Gesundheit und 
Gottes Segen für den weiteren 
priesterlichen Weg.  Am Ende des 
Gottesdienstes wurden alle Mitfei-
ernden zur Agape auf dem Kirch-
platz eingeladen.  

Danke! 



Seite  9 Ausgabe Nr. 67, Juni 2026 

Abschied von Herrn Hubert Feiel 

Mit großer Dankbarkeit  
erinnern wir uns an  
 

Herrn Hubert Feiel, der 
29 Jahre lang als Licht-
messsammler ein ver-
trautes Gesicht an den 
Haustüren unserer Ge-
meinde war und mit sei-
ner freundlichen Art, 
Humor und seiner Ge-
selligkeit jede Begegnung 
zu etwas Besonderem 
gemacht und vielen 
Menschen gutgetan hat.  
Hubert erfüllte in  
mehr als 3 Jahrzehnten  
 

viele Aufgaben in unse-
rer Pfarre St. Katharein. 
Er war Lektor, Mes-
ssner, Wortgottes-
dienstleiter und erfüll-
te diese Tätigkeiten 
mit viel Einsatz, Verläss-
lichkeit und Freude am 
Miteinander. Von 2007 
bis 2012 war Hubert 
Vorsitzender  des 
Pfarrgemeinderates 
und blieb auch danach 
ein geschätztes Mitglied  
 

des Liturgiekreises. Von 
2008 bis 2013 vertrat er 
als Mitglied des Diöze-
sanrates der Diözese 
Graz-Seckau unsere 
Pfarrgemeinde. 
Wir danken Hubert für 
seinen Einsatz und vor 
allem für die Wärme und 
Fröhlichkeit, die er in 
unsere Gemeinschaft 
stets gebracht hat.  
Lieber Hubert „Ruhe in 
Frieden!“  

Firmung in St. Katharein 

Wir alle sind vom Moment der 

eigenen Taufe an auf einem Glau-

bensweg, der manchmal auch von 

Höhen und Tiefen geprägt ist. 

Auch unsere Firmlinge aus dem 

Raum Bruck, St. Katharein und 

Tragöß wollten sich nun ganz 

bewusst durch das Sakrament der 

Firmung mit den Gaben des Hei-

ligen Geistes beschenken und 

stärken lassen, um für die Stürme 

des Lebens gewappnet zu sein. 

Durch die Firmung zeigten sie 

ihren festen Willen, den Glau-

bensweg, der in der Taufe von 

ihren Eltern und Taufpaten be-

gonnen wurde, selbst fortzuset-

zen. Nach dem Motto 

„Begeistert auf dem Weg“ fan-

den unter der Leitung von Vikar 

Henryk Blida, begleitet von Marti-

na Hochsteiner und Katrin Müller 

einige Firmstunden in Tragöß und 

St. Katharein statt, in denen sich 

unsere Jugendlichen auf die Fir-

mung vorbereitet haben.  

Abgesehen von den Firmstunden 

gab es auch einige gemeinsame 

Gottesdienste, die unsere Jugend-

lichen mitfeierten: Die Nikolaus-

messe am 7. 12. 2025 in Pichl und 

der Vorstellungsgottesdienst am 

15.3.2026 in der Pfarrkirche Tra-

göß - Oberort. Auch ein gemein-

sames Treffen aller Firmlinge der 

Region fand am 13. März 2026 

unter dem Titel „Spiri Night“ in 

der Pfarre Bruck an der Mur statt.    

Nach der Firmprobe, kurz vor 

dem eigentlichen Fest, stand dann 

einer würdigen Feier der Firmung 

mit Pfarrer David Schwingen-

schuh aus Krieglach, am 2. Mai 

2026 in St. Katharein nichts mehr 

im Wege. Danke allen Mitwir-

kenden bei diesem Fest.  
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

 

JUNI 

Di. 2. Juni,  
OB 18:00 Messfeier + Rudolf Treutler aus dem Be-
gräbnisopfer  

Mi. 3 Juni  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + Fran-
ziska Schwarz aus dem Begräbnisopfer  

Do, 4. Juni -  Fronleichnam in St. Katharein 
KA 9:00 Festmesse + Hubert Feiel aus dem Be-
gräbnisopfer, dan. Fronleichnamsprozession  

So, 7. Juni - Fronleichnam im Pichl 
9:00 Festmesse + Zenzi Sulzer  von Hubert , 
danach Fronleichnamsprozession  

Di, 9. Juni  
OB 18:00 Messfeier + Gertrude Eibensteiner 
aus dem Begräbnisopfer   

Mi, 10. Juni 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + Hilde-
gard Gutzelnig aus dem Begräbnisopfer  

Fr, 12. Juni - Herz-Jesu-Fest 
KA 18:00 Herz-Jesu - Messe  mit Eucharisti-
scher Andacht und Segen 

So, 14. Juni - 11. Sonntag im Jahreskreis 
Vatertag 
KA 8:30 Messfeier + Anna Zöscher aus dem 
Begräbnisopfer  
OB 10:00 Messfeier + Rudolf Treutler aus dem 
Begräbnisopfer  / + Anton Feiel von  Linde 

Di, 16. Juni  
OB 14:30 gemütliches Beisammensein für die 
Geburtstagskinder im Pfarrhof  

Mi, 17. Juni  
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  + Hu-
bert Feiel aus dem Begräbnisopfer  

Do, 18. Juni 
KA Gemütlicher Nachmittag im Pfarrsaal 

Fr, 19. Juni  
OB 17:00 Bildvortrag von Robert Krawanja 
„Die Lamingtaler-Schleppbahn“ im Pfarrhof  
Tragöß 

 

So, 21. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die Verstorbenen 
des Monats Juni, Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
PI 10:00 Jahrestagsmesse für die Verstorbenen 
des Monats Juni   

Di, 23. Juni 
OB 18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 24. Juni 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  + Otto 
Zuckerstätter aus dem Begräbnisopfer  

So, 28. Juni - 13. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier  Dankgottesdienst des Kin-
dergartens, Pfarrkaffee im Pfarrsaal 
OB 10:00 Messfeier  Gertrude Eibensteier aus 
dem Begräbnisopfer  

Mo, 29. Juni, Fest  der Apostel Peter und Paul 
KA 8:30 Messfeier zur Ehren der hl. Apostel 
Peter u. Paul für alle Pfarrbewohner  

Di, 30 Juni  
OB 18:00 Messfeier + Herbert Stockreiter aus 
dem Begräbnisopfer  

JULI 

Mi, 1. Juli 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + Anna 
Zöscher aus dem Begräbnisopfer  

Do, 2. Juli 
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag für die Ge-
burtstagskinder im Pfarrsaal  

Fr, 3. Juli - Herz-Jesu-Freitag  
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe mit Eucharistischer 
Andacht und Segen 

So, 5 Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier + Franziska Schwarz aus 
dem Begräbnisopfer  

OB 10:00 Messfeier + Eltern und Geschwister 
von Rosi Breit  

Di, 7. Juli 
OB 18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 8. Juli 
KA 17:30  Rosenkranz, 18:00  Messfeier  
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So, 12. Juli - Alexisonntag in St. Katharein 
KA 9:30 Empfang der Wallfahrer  aus Etmißl 
beim Eberlkreuz 
10:00 Festmesse  in der Alexikirche  + Hilde-
gard Gutzelnig aus  dem Begräbnisopfer  / + 
Alex Kainzer von Herta Roßkogler mit Familie  
(Tragöß -  keine Messfeier) 

Di, 14. Juli 
OB 18:00 Messfeier   

Mi, 15 Juli 
KA 17:30 Rosenkranz, 
18:00 Messfeier für + Maria und Heribert 
Straubinger von den Kindern  

So, 19. Juli - Magdalenasonntag in Tragöß 
OB 10 Festmesse + Angehörige der Familie 
Raninger   
(St. Katharein keine Messfeier) 

Di, 21. Juli 
OB 18:00 Messfeier  

Mi, 22. Juli 
KA 17:30 Rosenkranz, Messfeier für alle Pfarr-
bewohner  

So, 26 Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis 
PI 8:30 Messfeier  
Annasonntag in Etmißl 
KA 7:00 Treffen der Wallfahrer am Kirchplatz 
St. Katharein. 
10:15 Festmesse in der Annakirche in Etmißl 

AUGUST 

So, 2. August -  18. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Wortgottesfeier  
(Keine Messfeier in Tragöß)  

So, 9. August  - 19. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier + Otto Zuckerstätter aus 
dem Begräbnisopfer  
OB 10:00 Messfeier  + Herbert Stockreiter aus 
dem Begräbnisopfer   

Di, 11. August  
OB 18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi. 12. August 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier    

Sa, 15. August - Fest Mariä Aufnahme in den  
Himmel 

OB 5:30 Pilgersegen für die Fußwallfahrer 
nach Wildalpen / Pfarrkirche Oberort 
KA 8:30 Messfeier mit Blumensegnung 
PI 10:00 Messfeier mit Blumensegnung 
KA 11:30 Bergmesse / Landjugend am Klet-
schachkogel 

So, 16. August  - 20. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier 
OB 10:00 Messfeier 

Di, 18. August 
OB 18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner   

Mi, 19. August 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Do, 20. August 
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag für die Ge-
burtstagskinder Juli und August im Pfarrsaal  

So, 23. August - 21. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier  
OB 10:00 Messfeier   

Di, 25. August 
OB 18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 26. August 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier für 
alle Pfarrbewohner  

So, 30. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Dirndlsonntag -Jahrestagsmesse für die 
Verstorbenen der Monate Juli - August, an-
schließend Pfarrkaffee im Pfarrsaal 
OB 10:00 Jahrestagsmesse für die Verstorbenen 
der Monate Juli -  August 

 Fronleichnam 
 in St. Katharein und Tragöß 

Am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeitssonn-

tag feiern alle katholischen Christen das 

„Hochfest des Leibes und Blutes Christi“ - 

Fronleichnam. Am 4. Juni 2026 werden wir in 

St. Katharein und am 7. Juni 2026 in Tragöß 

- Pichl dieses Fest feiern.  Es beginnt immer mit 

der Fronleichnamsmesse in der Kirche um 9:00 

Uhr , danach folgt die Prozession durch die Stra-

ßen unserer Gemeinde. Christus ist nicht nur das 

lebendige Brot unserer privaten Frömmigkeit, 

sondern „Brot für die ganze Welt“. Die Teil-

nahme an diesem Fest soll uns allen wieder ein 

großes Anliegen sein,. 
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Jahrestagsmessen Juni - August 2026 

PFARRBLATT 

 

Wir beten für unsere Verstorbenen!!!!! 

 Verstorbene der Pfarre Tragöß 

Juni:   

Hermine Hörmann (+07.06.2022), Breda Windisch (+ 09.06.2022), Franz Nicht 

(+17.06.2022) Sandra Gmeindl (+ 5.06.2023), Walter Feiel (+23.06.2023), Hartmut 

Eger (+27.06.2023), Herbert Thaller (+09.06.2024), Gerhard Liebminger 

(+18.06.2025), Aria Dirnbacher (+22.06.2025) 

Juli: 

 Elfriede Fürhapter (+06.07.2023), Zenzi Sulzer (+04.07.2024) 

August: 

Wolfgang  Hochsteiner (+ 25.08.2021), Manfred Hoffmann (+30.08.2022), 

Thomas Döring (+24.08.2025) 

 

Verstorbene der Pfarre St. Katharein  

Juni: 

Hermine Lang (+09.06.2021),  Reinhold Gutzelnig (+11.06.2021), Elfrieda Puch-

ner (+11.06.2023), Erika Loitzl (+14.06.2025) 

Juli: 

 Hermine Popoff  (+2.07.2021), Ingrid Schinagl (+7.07.2021), Sofie Mauc 

(+30.07.2021), Stefan Zinner (+11.07.2022), Herta Löw (+ 27.07.2022), Josefa 

Kafehsy (+11.08.2022), Rosa Kuwal (11.07.2024) 

August: 

 Hermann Luttenberger (+04.08.2024, Michaela Dörflinger 

(+20.08.2024) 

Die Jahrestagsmessen werden in Tragöß und St. Katharein  
am 21.06.2026 für  den Monat Juni und am 30.08.2026 für die Monate Juli und Au-

gust zu den Stunden der Gottesdienstordnung gefeiert.  

Wir laden die Angehörigen zu den Gottesdiensten recht 

herzlich ein ! 
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Wir laden alle recht herzlich ein 

 
Fest des heiligen 
Alexius am 12. Juli 
2026 

09:30 Uhr Begrüßung der 
Wallfahrer aus Etmißl 10:00 

Uhr Festgottesdienst in der Alexikirche mit Herrn 
Vikar Henryk Blida und der Bläsergruppe Styromag,   
danach Dorffest der Bergkapelle Styromag mit Früh-
schoppen. Für das kulinarische Wohl sorgen die Bäu-
erinnen. 

Magdalenasonntag 

19. Juli 2026 

Um 10 Uhr Festgottes-

dienst zu Ehren der heili-

gen Maria Magdalena in 

der Pfarrkirche  Oberort. Musikalische Umrahmung 

durch den „Stoanrieser Dreigesang.“  Anschließend 

Pfarrfest mit der „Hochschwabmusi“ 

Treffpunkt um 5:30 Uhr in 
der Pfarrkirche  Oberort. 
Nach dem Pilgersegen  
Abmarsch nach Wildalpen. 

Messfeier um 16:30 Uhr in der Wallfahrtskirche, da-
nach Abendessen. Heimfahrt mit dem Bus um 
ca.19:00 Uhr. Anmeldungen bitte bei Herrn Hannes 
Hochsteiner, Tel. 0664 4225 154, bis spät. 8. August.  

Fest der heiligen Joachim  
und Anna. 
7:00 Uhr Treffen der Wall-
fahrer am Kirchplatz St. Ka-
tharein, 
10:15 Uhr Festmesse 
in der Annakirche in Etmißl 

Wallfahrt Wildalpen  
15. August 2026 

Annasonntag  

26.07.2026 

Gottesdienst der Freiwilligen Feuerwehren 

Am 4. Mai wird in der katholi-

schen Kirche der heilige Florian 

mit einem Gedenktag gefeiert. Er 

ist der Schutzpatron der Feuer-

wehrleute. Um diesen Tag sind 

die Frauen und Männer der Feu-

erwehr zum Gottesdienst eingela-

den. Am Samstag, dem 25. April,  

kamen daher die Mitglieder der 

Feuerwehr St. Katharein und ihre 

Angehörigen zur Vorabendmesse 

in die Pfarrkirche, um ihren Got-

tesdienst zu feiern.  Besonders 

erfreulich war die große Zahl der 

Feuerwehrjugend.  Sie trugen die 

Fürbitten vor.   

Die Feuerwehr von Tragöß ehrte 

ihren Schutzpatron am Sonntag, 

dem 3. Mai, ebenfalls in einem 

Gottesdienst in der Pfarrkirche in 

Oberort.  Die Feuerwehrjugend 

war zahlreich vertreten.  An die-

sen Tagen wurde den Männern 

und Frauen der Feuerwehr ge-

dankt für ihren Einsatz und für 

ihren Dienst. Möge Gott ihren 

Einsatz zu seiner Ehre und 

den Menschen zur Wehr an-

nehmen und segnen.  
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Unsere Sponsoren 

Oberdorf 1
8611  St. Katharein an der Laming

03869  2213
gasthaus.lengger@aon.at

Erika Lengger
Klaus Lengger

Stefanie Lengger
Anton Lengger
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Impressum 

Herausgeber: Pfarrverband St. Katharein/Laming - Tragöß, 
8612 Tragöß, Oberort 14  
Pfarrblattredaktion: Mag.Henryk Blida, Hildegard Baierl, 

Dorothea Haring, Katarina Mikusch u. Erika Piemeshofer. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern für die  
Artikel und Fotos für diese Ausgabe! Ihr Redaktionsteam. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29.07.2026  
Erscheinung der nächsten Ausgabe: September 2026. 
Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz: Das Lamingtaler 

Pfarrblatt dient der Vermittlung kirchlicher Nachrichten des Pfarr-

verbandes St. Katharein/Tragöß. 

Druckerei: www.onlineprinters.at 



 

 

Schnappschüsse Lamingtal 


